
Die Kompetenzmatrix – Instrument zur kompetenzorientierten Unterrichts-
entwicklung 
 
 
Den vorliegenden beispielhaften Kompetenzmatrices liegt der Gedanke eines outcome- und 
kompetenzorientierten themenbezogenen Englischunterrichts zugrunde. 
 

„Lautete früher die Botschaft und der Auftrag vorwiegend inhaltsorientierter Lehrpläne an die 
Lehrkräfte: Orientieren Sie sich über den Lehrstoff (Inhalt) und leiten Sie daraus geeignete 
Unterrichtsziele ab – so lautet die Aufgabe für die Lehrkräfte nun: Vergewissern Sie sich über den 
Sinngehalt des Bildungsstandards (Lernziel Kompetenzerwerb) – und finden Sie dafür geeignete 
Inhalte und Lernwege.“ 
 
(Gerhard Ziener: Bildungsstandards in der Praxis. Seelze-Velber 22008, S.29) 

 
Die Kompetenzmatrices sind in diesem Kontext als Orientierungshilfen gedacht, die den 
Zusammenhang zwischen kommunikativen Fertigkeiten und methodischen, lexikalischen sowie 
sprachstrukturellen Wissenskomponenten exemplarisch aufzeigen – und zwar bezogen auf 
spezifische Unterrichtsthemen (Inhalte) auf konkreten Niveaustufen. 
 
Die Kompetenzmatrices orientieren sich an den Kompetenzbeschreibungen des GeR (Spalte 1), 
welche – jeweils bezogen auf das konkrete Unterrichtsthema – den verschiedenen 
„communicative skills“ zugeordnet werden (Spalte 2). Der Vollständigkeit halber wurden auch 
die Bereiche Mediation und Intercultural Skills aufgenommen, obwohl es in diesen Bereichen 
weder Deskriptoren noch Niveaustufen gibt. 
In einem nächsten Schritt (Spalte 3) wird festgelegt, über welches kompetenzspezifische 
Methodenwissen, bezogen auf die verschiedenen Fertigkeiten in Spalte 2, die Schüler innerhalb 
einer geplanten Unterrichtseinheit verfügen sollten. 
Die notwendigen themenspezifischen lexikalischen Erfordernisse werden in Spalte 4 festgelegt. 
Erst in Spalte 5 erfolgen Hinweise auf das erforderliche sprachstrukturelle Wissen, welches im 
Kontext eines kompetenzorientierten Unterrichts dienende Funktion hat. 
Die Kombination aller genannten Aspekte sollte im Sinne der Outcome-Orientierung von 
Unterricht in eine konkrete praktische Anwendung des Gelernten münden (Spalte 6) bzw. in 
diese Anwendung integriert sein. 
 
Für die praktische Arbeit bieten Kompetenzmatrices einen themenbezogenen Überblick 
(Kompetenzlandkarte) über die Vernetzung von Handlungs- und Wissensdimensionen und die 
sich daraus ergebenden Möglichkeiten kompetenzorientierten Unterrichtens. Dieser strukturierte 
Überblick bietet: 

• eine standardbasierte Grundlage zur kritischen Lehrwerksarbeit (Angebot überprüfen und 
ggf. kompensatorische Maßnahmen ergreifen) 

• eine standardbasierte Grundlage für unterrichtliche Schwerpunktsetzungen 
(fachschaftsinterne Absprachen, schulinterne Arbeitspläne) 

 
Betrachtet man die folgenden Beispielmatrices für A2 und B1, erkennt man die Progression 
(Kompetenzentwicklungen) von Fähigkeiten und Fertigkeiten. 
 
Aus den in der Kompetenzlandkarte zu findenden Deskriptoren lassen sich in der Umkehrung 
dann Kriterien für die Bewertung von Schülerleistungen in den verschiedenen 
Kompetenzbereichen ableiten (siehe Beispiel Criteria of Assessment zu „Finding the Way A2“). 
So können fachkonferenzintern transparente Bewertungsstandards festgelegt werden. 
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